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Schweizer Zahlenbuch 4 
und der Lehrplan 21

Das Schema zeigt detailliert die Beziehung 
zwischen Lehrplan 21 und dem «Schweizer Zahlen-
buch 4» auf. Es wurden diejenigen Kompetenzen 
markiert, deren Förderung bei der Arbeit an den 
jeweiligen Lernumgebungen im Vordergrund steht.
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Schweizer Zahlenbuch 4
und der Lehrplan 21

Seite 70 –111

* Wird im Verlaufe des 2. Zyklus dem Lehrplan 21 entsprechend genügend bearbeitet. Zusätzliche Angebote werden mit der Überarbeitung des Lehrmittels integriert.
** Wird bei einer Überarbeitung im Zusammenhang mit dem ganzen Sachrechnen überdacht und ergänzt.
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rm
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n
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at
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70/71 S Im Einkaufszentrum • • • •
72/73 G Vergrössern und verkleinern • • • • •
74/75 S Überlegen und ausprobieren • • • •
76/77 S Tageslängen • • • • •
78/79 G Zirkel und Geodreieck • • • •
80/81 G Zeichenuhr, Knotenschule • • • • • • •

Ei
nf

üh
ru

ng
 d

er
 

sc
hr

if
tl

ic
he

n 
D

iv
is

io
n

82/83 A Schriftliche Division • • • • • •

84/85 A
Muster legen, Fütterung der Tiere im 
Basler Zoo • • • • • • •

86/87 G
Lotrecht, waagrecht, parallel, Strecken 
und Geraden • • • • •

Ve
rt

ie
fu

ng
, E

rg
än

zu
ng

 u
nd

 A
us

bl
ic

k

88/89 A Till Eulenspiegel • • • •
90/91 A Zahlenmuster • • • •
92/93 A Ich denke mir eine Zahl, Ungleichungen • • • • • • • •
94/95 S Sachrechnen im Kopf • • • •

96/97 S
Berg- und Seilbahnen, Fahrpläne – 
Fahrzeiten • • • • •

98/99 S Brot und Milch • • • • • •
100/101 S Steinböcke und Braunbären • • • • •
102/103 S Stichproben, Wasserverbrauch • • • • • • • •
104/105 A Brüche, Über eine Million hinaus • • • • • •
106/107 G Mandalas, Regelmässige Körper • • • •

M
in

i-
pr

oj
ek

-
te

108/109 A Bald ist Weihnachten • • • • • • • •
110/111 S G Bald ist Ostern • • • • • • •

A Arithmetik G Geometrie S Sachrechnen * **

Schweizer Zahlenbuch 4
und der Lehrplan 21

Seite 70 –111

* Wird im Verlaufe des 2. Zyklus dem Lehrplan 21 entsprechend genügend bearbeitet. Zusätzliche Angebote werden mit der Überarbeitung des Lehrmittels integriert.
** Wird bei einer Überarbeitung im Zusammenhang mit dem ganzen Sachrechnen überdacht und ergänzt.


